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Ich weiß ja nicht, wie es euch in den 
ersten Januarwochen mit dem 
Schnee ergangen ist: kaum waren 
die ersten Flocken gefallen, ging es 
in den sozialen Netzwerken hoch 
her: Schneebilder wohin man sah. 
Auch die Statusmeldungen der 
WhatsApp-Kontakte verzierten min-
destens ein Schneebild pro Tag. 
Wie oft war ich versucht, einfach 
mal ein schönes Sonnenbild aus 
dem Süden dagegen zu stellen.

Nicht, dass ich etwas gegen den  
Schnee (und auch seine Masse) 
hätte; hat er doch dafür gesorgt, 
dass Burgdorf sich kurzzeitig in ein 
Winterwunderland verwandelt hat. 
Die Autos fuhren Schrittgeschwin-
digkeit und der Schnee dämpfte 
viele Geräusche.

Und ja, auch in diesem Kurier 
gibt es natürlich Schneebilder - 
danke an Friedhelm, der mit der 
Kamera in Otze unterwegs war.

Aber jetzt ist damit genug: so 
langsam kann es wärmer werden, 
so dass die Außensportarten end-
lich starten können (gut, zum 
Beachvolleyball müssen wir wohl 
noch zweieinhalb Monate warten).

Die noch sehr kalte Zeit haben 
Herthas Aktive in den Hallen aktiv 
genutzt und trainiert, gespielt und 
Turniere besucht. Dazu gibt es viele 
Berichte im Kurier. 

In einigen Abteilungen standen - 
jahreszeitlich passend - Weih-
nachts- bzw. Jahresend- oder -auf-
taktfeiern an, auch dazu gibt es 
Berichte. 

Als wichtigster Termin steht 

unsere Jahreshauptversammlung 
am 13. März (s. Bericht des Lei-
tungsteams) an. Tragt euch den 
Termin auf jeden Fall im Kalender 
ein. Je mehr Mitglieder teilnehmen, 
umso demokratischer können Ent-
scheidungen getroffen werden. 
(Und vielleicht findet sich ja auch 
der eine oder die andere, um 
vakante Posten im Leitungsteam 
einzunehmen…)

Und lasst euch nicht vom Datum 
(Freitag, der 13.) abschrecken. Ich 
habe schon oft an einem Freitag 
Geburtstag gehabt (und bin an 
einem 13. geboren), bisher hat mir 
das aber nicht geschadet.

Wie üblich würden wir von der 
Redaktion uns über Kritik zum aktu-
ellen Kurier freuen (oder Lob oder 
Verbesserungsvorschläge). Entwe-
der per Mail an herthakurier@sv-
hertha-otze.de oder an jedes 
Redaktionsmitglied persönlich.

Viel Spaß beim Lesen und einen 
schönen Restwinter (der nächste 
HK erscheint ja schon im Frühling 
direkt nach Ostern),

Wolfgang (Frohloff)

Schneebilder auf allen Kanälen
Ich kann es nicht mehr sehen… 



Leitungsteam   |   Inhalt 3

Inhalt

2 – Editorial   |   Impressum

3 – Bericht Leitungsteam   |   Inhalt

4 – Fußball   |   Leitungsteam

5 – Gymnastik - Quarkbällchen, Weihnachtsfeier

6 – Gymnastik- Adventskalender   |   Heimatkunde

7 – Nachrufe   |   Abteilungen

8 – Volleyball - Jahresauftaktfeier

9 – Tennis - Arbeitseinsatz

10 – Fußball - Hallenturnier

11 – Otzenia

12 – Otzenia - Kartenspielrunde

13 – RuF

16 – TTC

17 – BIOS

19 – Einladungen AG Otze   |   Vor 20 Jahren

20 – Kaninchenzuchtverein F404

22 – Hertha Otze im Schnee

28 – Mitgliederwesen  |  Werbung

Save the date: 13. März 2026 - Jahreshauptversammlung

Ein frohes neues Jahr!
Da es der erste Hertha Kurier im 
neuen Jahr ist, kommt dieser Gruß 
des Leitungsteams recht spät aber 
trotzdem von Herzen zu euch.

Der Sportbetrieb ist angelaufen, 
wenn auch durch Schnee und Eis 
teilweise etwas verspätet. Es ist 
schön, wieder so viele Menschen in 
der Sporthalle oder auf dem Sport-
platz zu sehen.

Natürlich kommen nach dem 
ruhigen Start auch wieder die orga-
nisatorischen Pflichten auf uns zu. 
In dieser Ausgabe des Hertha Kuri-
ers findet ihr noch keinen Termin-
plan für die verschiedenen Möglich-
keiten der Arbeitseinsätze, die trage 
ich noch zusammen und informiere 
euch für den Rest des Jahres im 
April. Die meisten von euch wissen 
ja auch über die Abteilungen z.B. 
Tennis und Fußball, dass am 
14.3.26 Arbeitseinsätze angesetzt 
sind. Wir zählen auf euch.

Zu den Pflichtaufgaben eines 
jeden Vereins gehört die Jahres-
hauptversammlung oder auch Mit-
gliederversammlung genannt. Die 
ist für alle Mitglieder des Vereins. 

Dort könnt ihr mitgestalten, wie der 
Verein arbeiten soll! Stimmberech-
tigt sind alle anwesenden Mitglieder 
des Vereins, sofern sie mindestens 
16 Jahre alt sind.

Also: „Save the date“
Was: Mitgliederversammlung
Wann: 13.3.2026 20:00Uhr
Wo: Gasthaus ohne Bahnhof

Am 5.2.2026 um 19:00 Uhr 
setzen wir uns als Leitungsteam im 
„Domizil“ zusammen um diese Ver-
anstaltung zu planen und bespre-
chen die nächsten Monate oder was 
im Jahr sonst noch wichtig ist. 

Wenn du Interesse hast, einmal 
in die Vorstandsarbeit reinzu-
schnuppern, bist du dazu herzlich 
eingeladen. Wir würden uns freuen, 
wenn jemand von euch dieses 
Angebot annimmt.

Wir sehen uns bestimmt bei der 
einen oder anderen Gelegenheit.

Für das Leitungsteam
Petra Jung
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Leitungsteam
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Zu Beginn wünschen beide 
Herren Mannschaften allen Leserin-
nen und Lesern ein frohes neues 
Jahr 2026. 

Es geht auch direkt los, am 
03.01.2026 wurden wir vom SV 
Nienhagen eingeladen, um am Win-
tercup 2026 teilzunehmen. Mit 
einem Mix aus beiden Mannschaf-
ten machte man sich trotz widriger 
Witterungsbedingungen auf den 
Weg. 

Unter Leitung von Coach S. Zim-
mermann machte sich die Mann-
schaft warm und betrat baldig das 
Spielfeld gegen den ersten Gegner 
des Turniers FG Wohlde 1, aber viel 
zu lachen hatte Hertha Otze leider 
nicht. Man verlor das Spiel mit 0:5. 
Kein guter Start ins Turnier, aber die 
Mannschaft rappelte sich auf und 
ging trotz der Niederlage rein in 
Spiel Nummer 2. Der Gegner war 
die dritte von SV Nienhagen, und in 
einem spannenden Spiel konnte 
man sich mit einem 2:1 durchset-
zen. Super der erste Sieg war ein-
gefahren, dennoch war schon klar, 
dass kein Spiel mehr verloren 
werden durfte. 

In der dritten Partie hieß der 
Gegner TuS Bröckel 2, wobei man 
sich noch ein glückliches 2:2 
erspielte. Man hatte sich deutlich 
mehr erhofft, aber man agierte viel 
zu ängstlich und ließ den Gegner 
viel zu gut ins Spiel kommen. 
Mit dem Unentschieden war es klar: 
das letzte Spiel musste gewonnen 
werden, wenn man noch in die 
Finalrunden kommen möchte. 

Man traf im alles entscheidenden 
Spiel auf den SV Groß Moor. In 
dieser packenden und knappen 

Partie unterlag man allerdings 
knapp mit 1:2 und schied damit vor-
zeitig aus dem Turnier aus. 

Damit erreichte der SV Hertha 
Otze in der Vorrundentabelle B mit 4 
Punkten und einem Torverhältnis 
von 5:10, nur den 4. Platz. Es war 
deutlich mehr drin, aber jetzt heißt 
es: Mund abwischen und Fokus auf 
die Vorbereitung.

Es spielten: D. Keddy, A. 
Damker, L. Rode, L. Papenburg, M. 
Zirm, S. Zavec, S. Stockmann, M. 
Meyer, S. Lahmann, J. Buhr, M. 
Schulz

Das nächste Turnier findet am 
25.01.2026 in der RKS Langenha-
gen Sporthalle, Rathauenstraße 14, 
30853 Langenhagen, um 10 Uhr 
statt.

Damit aber keiner in der Winter-
pause einrostet, haben die Coaches 
eine Vorbereitungschallenge ausge-
rufen. Beide Mannschaften werden 
in mehrere kleine Teams aufgeteilt 
und in denen können sie durch 
sportliche Aktivitäten Punkte für sich 
und das jeweilige Team holen. 
Viele sind daher fleißig am Trainie-
ren und wollen natürlich bestens 
vorbereitet in die Rückrunde star-
ten, um möglichst viele Punkte zu 
sammeln.

Die nächsten (Test-)Spiele im 
Februar:

08.02.2026 (13:00) - Auswärts 
VFL Wathlingen - SV Hertha Otze

15.02.2026 (13:00) - Heimspiel 
SV Hertha Otze - SV Nienhagen 2

Wir sind auch gespannt, ob es 
das Wetter zulässt und die Plätze 
bespielbar sind.

David Keddy

Erstes Turnier nicht ganz erfolgreich - jetzt geht  die Vorbereitung los
Auftakt ins Jahr 2026
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Quarkbällchen für einen guten Zweck am 21. Februar
Aktion im E-Center Cramer - kommt vorbei!
Am Samstag, den 21. Februar, 
werden wir von der Gymnastik- und 
Tanzsparte bei Edeka in der Weser-
straße in Burgdorf stehen und 
leckere Quarkbällchen an die 
Kunden des E-Centers verkaufen. 

Wir sind fleißig dabei und 
beschaffen uns einige zusätzliche 
finanzielle Mittel zur Finanzierung 
unserer nächsten Tanzshow am 7. 
November 2026. Damit wir an 
diesem Tag wieder eine tolle Veran-
staltung auf die Beine stellen 
können, braucht es unter anderem 
schicke Kostüme, Licht- und Ton-

technik sowie einiges an Requisi-
ten. All das möchte natürlich bezahlt 
werden. Mit der Quarkbällchen-Ak-
tion hoffen wir, uns schon ein gewis-
ses Budget erarbeiten zu können.

Edeka wird uns kostenlos die zu 
verkaufenden Quarkbällchen zur 
Verfügung stellen und wir versu-
chen von 11-16 Uhr so viele davon 
zu verkaufen wie möglich. 

Kommt vorbei, unterstützt uns 
und sagt es gern weiter. Wir freuen 
uns auf euch.

Sarah Welge

Schon im Vorfeld war uns allen klar, 
dass wir auf jeden Fall unsere Weih-
nachtsfeier wieder in unserem schö-
nen Altenteilerhaus stattfinden 
lassen wollen. Wie schön, dass es 
dann auch geklappt hat.

Der Vorteil, wenn man auf ein 
eingespieltes Team zurückgreifen 
kann ist, dass schnell war klar, wer 
für die Deko (Dank an Anita mit Ihrer 
großen Weihnachtsdekokiste), die 
Getränke (Marianne, Heike und 
Friedhelm), das leibliche Wohl (Ulli, 
Hilke und ein paar Keksspender) 
und unser geliebtes Bingo (Kirsten, 
Sarah und Steffi) zuständig war. 

Eine Stunde vor dem offiziellen 
Beginn der Feier, trafen wir uns und 
rückten Stühle und Tische, bereite-
ten die herzhaften Leckereien vor, 
machten den Punsch heiß, stellten 
den leckeren Weißwein von unse-
rem ortsansässigen Shop für sizilia-
nische Köstlichkeiten, Tiposarda, 
kalt und dekorierten die Tische 
weihnachtlich mit Lichterketten, 
Keksen, Tannengrün und Mandari-
nen von Meyers Hof 

So langsam trudelten alle ein 
und die sofort eintretende fröhliche 
Stimmung lies auf eine schönen 
Abend hoffen. Nach ein paar 
Worten meinerseits zu den wesent-
lichen Begebenheiten des Jahres in 
unserer Abteilung, würdigte Petra in 
einer Laudatio Steffi, die sich nun 
nach 40 Jahren als Trainerin im Ver-
einssport aus dem aktiven Trainer-
dasein zurückziehen möchte (so 
ganz wollen wir sie aber nicht 
ziehen lassen!!!), um sich neuen 
Hobbies zu widmen. Wir bedanken 
uns bei dir, Steffi, für deinen heraus-
ragenden Einsatz in unserer Gym-
nastikabteilung und wünschen Dir 
ganz viel Spaß bei all deinen neuen 
Vorhaben.

Mit netten Gesprächen bei lecke-
rem Wein, Sekt, Punsch und Bier für 
die Herren , dem Genuss der Lecke-
reien, verbrachten wir einen wun-
derschönen, weihnachtlichen 
Abend, der nur noch durch unsere 
Bingo-Spiele mit den wunderschö-
nen, selbstgemachten Präsenten 
von Sarah als Trophäe getoppt 

wurde. 
Vielen Dank an alle fleißigen 

Helfer, die diesen weihnachtlichen 
Abend wieder möglich gemacht 
haben.

Außerdem möchte ich mich an 
dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich bei meinem Team (Petra, 
Marianne, Steffi, Kirsten, Sarah und 
Hilke) bedanken, die mich in 
meinem ersten Jahr als Vorsitzende 
unermüdlich unterstützt haben und 
immer mit Rat und Tat zur Seite 
standen. 

Euch allen ein wunderschönes 
und vor allem gesundes Jahr!

Heike Schmitt

Eine tolle Feier im Altenteilerhaus mit eingespieltem Team
Weihnachtsfeier der Gymnastikabteilung 
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Am 18. Dezember durften wir im 
Rahmen des lebendigen Advents-
kalenders symbolisch unsere Türen 
öffnen und zahlreiche Gäste zu 
einem gemeinsamen, vorweih-
nachtlichen Nachmittag begrüßen.

Für ein abwechslungsreiches 
Programm sorgten unsere drei 
jüngsten Kindertanzgruppen, die mit 
viel Freude und Begeisterung ihr 
Können zeigten. Auch die Tanz AG 
aus der Grundschule war dabei und 
bereicherte unseren Nachmittag mit 
einem tollen Tanz.

Zum Abschluss kamen alle 
Gruppen noch einmal gemeinsam 
auf die Fläche und tanzten unseren 
Abschlusstanz.

Im Anschluss ließen wir den Tag 
bei Punsch und Keksen gemütlich 
ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Tanzkinder und Helfer sowie an 
unsere Gäste. Es war ein rundum 
gelungener Nachmittag.

Giulia Weyer

Tanzen, Punsch und Kekse - eine tolle Aktion
Lebendiger Adventskalender

Die Brücke, die im letzten HK 
gesucht wurde, liegt auf dem 
Engenser Gebiet Richtung Ram-
lingen (s. Screenshot). 
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Abteilungen
Fußball (i.V.)
hier könnte dein Name stehen -
Wir suchen eine(n) Nachfolger(in) - bei Interesse 
an diesem Amt bitte unter vorstand@sv-hertha-
otze.de melden.

Schiedsrichterobfrau
Corinna Hedt
Tel. 05139 / 958624, Handy: 0162 600 9217
schiri@sv-hertha-otze.de

Gymnastik
Heike Schmitt
Handy: 0173 9975177
gymnastik@sv-hertha-otze.de

Kinderturnen
Helge Steinecke
Handy: 0172 1723610
kinderturnen@sv-hertha-otze.de

Tennis
Heiko Rethfeldt
Tel. (05136) 9202880
tennis@sv-hertha-otze.de

Triathlon
Friedhelm Döbel
Tel. (05136) 83893
triathlon@sv-hertha-otze.de

Volleyball
Robert Wenzel
Tel. (05136) 895025
volleyball@sv-hertha-otze.de

Platzwart
Jens Seiffert

HK-Online:
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Jahresauftaktveranstaltung mit gutem Essen, Schrottwichteln und der Planung der Rückrunde
Alle Jahre wieder!
Für die Volleyballabteilung ist es 
schon länger Tradition, keine Weih-
nachtsfeier zu machen, sondern – 
um den Terminstress vor den Feier-
tagen zu umgehen – jeweils im 
neuen Jahr mit einer Jahresauftakt-
veranstaltung zu starten.

Da wir viele MitspielerInnen aus 
Burgdorf haben, war gewünscht, 
dass wir uns in diesem Jahr mal in 
der großen Stadt treffen. So fiel die 
Wahl auf einen italienischen Abend 
bei „Fortore“. 

Da diese Feier obligatorisch 
auch mit Schrottwichteln verbunden 
ist, war die Vorfreude groß. Die 
Keller wurden durchforstet und 
unliebsame Geschenke in Zeitungs-

papier eingepackt mitgebracht.
Nach einer kurzen Begrüßung 

durch unseren Abteilungsleiter 
Robert kamen wir auch schon zum 
ersten Höhepunkt des Abends. 
Leckere Bruscetta und eine große 
Auswahl feinster italienischer Vor-
speisen (vielen Dank für den 
Zuschuss, liebes Leistungsteam!) 
kamen prompt auf den Tisch. Auch 
die Hauptspeisen ließen nicht lange 
auf sich warten und fanden regen 
Zuspruch.

Um die Zeit zwischen den 
Gängen zu nutzen, haben wir einen 
Rückblick auf die bisherige nicht 
ganz so erfolgreiche Hinrunde 
geworfen und uns über die Ausrich-

tung für die Rückrunde mit dem Sai-
sonziel: Hauptsache Spaß haben! 
verständigt.

Gleich danach starteten wir bei 
süffigen Cocktails, diversen 
Weinen, Bieren und nichtalkoholi-
schen Getränken mit dem spannen-
den Teil des Abends, dem Schrott-
wichteln!

Wer hat dieses Jahr das lustigste 
Geschenk dabei - und wer muss es 
mit nach Hause nehmen?
Allerlei Schrecklichkeiten, wie z.B. 
Kerzenständer, Blumenvasen, 
behäkelte Kleiderbügel überdimen-
sionale Kaminuhren und weitere 
eigenartige Stehrümchen wechsel-
ten den Besitzer, bis endlich der 

erlösende Wecker 
erklang! Jetzt muss 
jeder das behalten, 
was vor ihm stand. 
Oha…

Zum Ausklang des 
Abends wurde noch 
das eine oder andere 
Kaltgetränk verzehrt 
und mit Vorfreude auf 
das kommende Vol-
leyball-Jahr geblickt. 

Robert Wenzel

HK-Online:
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STR8TS
Tough

How to beat Str8ts – 
Like Sudoku, no single number 1 to 9 can repeat in any row 
or column. But... rows and columns are 
divided by black squares into compartments. 
Each compartment must form a straight - 
a set of numbers with no gaps but it can be 
in any order, eg [7,6,9,8]. Clues in black cells 
remove that number as an option in that row 
and column, and are not part of any straight. 
Glance at the solution to see how ‘straights’ 
are formed.

SUDOKU

To complete Sudoku, fill the board by entering 
numbers 1 to 9 such that each row, column and 3x3 
box contains every number uniquely.

For many strategies, hints and tips, 
visit www.sudokuwiki.org for Sudoku
and www.str8ts.com for Str8ts.

If you like Str8ts and other puzzles, check out our 
books, iPhone/iPad Apps and much more on our store.

Easy

4 5
6 4 5 3 2
4 5 2 1

4 3 2 1
3 5 2 1 4

2 1

2 1

6 5

3
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Vereinsinternes Hallenturnier begeistert Spieler und Zuschauer
Neue MitspielerInnen gesucht

Am 17.01.2026 fand das diesjährige 
vereinsinterne Hallenturnier des SV 
Hertha Otze statt. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von den Hobby-
fußballern „Otzes Hoffnung“. Aus-
tragungsort war die Sporthalle des 
Gymnasiums Burgdorf, die an 
diesem Tag ganz im Zeichen des 
Fußballs stand.

Am Turnier nahmen zahlreiche 
Spieler der 1. Herren, 2. Herren, 
Ü40 sowie der Hobbyfußballer von 
Otzes Hoffnung teil. Nach einer 
Zufallsauslosung wurden fünf 
Mannschaften mit jeweils sieben 
Spielern gebildet. Gespielt wurde im 
Ligamodus mit Hin- und Rückrunde. 
Die Leitung der Spiele übernahmen 
die Schiedsrichter Carsten Ries und 
Bastian Zimmermann.

Nach einer kurzen Ansprache 
durch Organisationsleiter Andreas 
Märkert wurde das Turnier offiziell 
eröffnet. Die Zuschauer auf der Tri-
büne konnten spannende und faire 
Spiele verfolgen. Aufgrund der 
kurzen Spielzeit von jeweils zehn 
Minuten versuchten alle Teams von 
Beginn an, mit hohem Tempo und 
viel Einsatz Tore zu erzielen. Auch 
taktische Wechsel spielten eine 
wichtige Rolle, sobald die Kräfte 

nachließen.
Nach Abschluss der 

Hinrunde lag die Mann-
schaft „Lindenbrink“ an 
der Tabellenspitze.

Für das leibliche 
Wohl der Zuschauer 
und Spieler war bes-
tens gesorgt. Die Hob-
byfußballer „Otzes 
Hoffnung“ bedanken 
sich herzlich bei den 
engagierten Helferin-
nen Sue, Kim und 
Carmen. Ein großes 
Dankeschön gilt außer-
dem allen, die mit 

Kuchen, Salaten und weiterer Ver-
pflegung zum Gelingen des Turniers 
beigetragen haben. Ein besonderes 
Lob geht an Matze König, der für die 
passende Akustik in der Halle 
sorgte.

Nach einer 40-minütigen Mit-
tagspause startete die Rückrunde 
mit dem Spiel der Mannschaft 
„Meckerberg“ gegen „Lindenbrink“. 
Dieses entschied Lindenbrink mit 
einem 2:1-Sieg für sich. Den höchs-
ten Sieg des Turniers erzielte Lin-
denbrink mit einem klaren 4:0 
gegen das Team 
„Stübchen“.

Am Ende des 
Turniers setzte 
sich die Mann-
schaft „Linden-
brink“, bestehend 
aus Andreas, 
Silas, Malte, Hugo 
und Momo, knapp 
durch und sicherte 
sich den Turnier-
sieg. Der zweite 
Platz ging an das 
Team „Stübchen“.

Das Organisa-
tionsteam von 
Otzes Hoffnung 

freut sich immer über neue Spieler. 
Sobald die Saison wieder startet, 
könnt ihr immer am Mittwochabend 
um 19:30 Uhr zu uns kommen und 
mitspielen; Alter: ab 16 Jahre, 
Geschlecht: egal.

Juri Stürwald
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Senioren Adventsfeier

Am 1. Advent fand traditionell 
unsere Senioren-Adventsfeier im 
Schützenhaus statt. 
Adventlich eingedeckt, bei gemütli-
cher Stimmung durften sich die 
Gäste über selbstgebackenen 
Kuchen und frischen Kaffee freuen. 
Ein schöner Einstig in die Advents-
zeit. 

Angeregte Gespräche ließen die 
Zeit schnell vergehen. Abends gab 
es noch ein deftiges Abendbrot. 

Natürlich durfte auch die Verlei-
hung des „Senioren-Pokals“ nicht 
fehlen. Dieser Pokal, gestiftet vor 
vielen Jahren von den Senioren, 
wird im Vorfeld von der Damenab-
teilung ausgeschossen. 
Claudia Winter war am treffsichers-
ten und konnte den Pokal, wie im 
Vorjahr, für sich erringen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Weihnachten im Verein

Auch wir Schützen und Schützin-
nen sind in der Vorweihnachtszeit 
zusammengekommen und haben 
nette Abende zusammen verbracht.
Die Kinder- und Jugendabteilung 
machte den Anfang. Die Damen und 
Herren folgten. 

Natürlich wurde auch geschos-
sen, aber die Gemütlichkeit stand 
im Vordergrund.

2026 – viel los bei Otzenia

Auch in 2026 stehen viele Ter-
mine in unserem Kalender.
Darunter sind z. B. das Dorfpokal-
schießen, welches vom 22. – 24. 
April 2026 stattfindet.

Der Mehrkampf bleibt auch in 
diesem Jahr im August, am Sonn-
tag, den 23.08.2026. 

Und natürlich freuen wir uns 
schon jetzt auf unser Jahres-Haupt-
Event am 12. – 14. Juni 2026: 
Das Volks- und Schützenfest 2026

Viele weitere Termine und Infos 
zu den Veranstaltungen findet ihr 
auf unserer Homepage:

www.schuetzenverein-otze.de

Schaut doch mal vorbei 

Sonja Prieß

Advents- und Weihnachtsfeiern bei Otzenia
Termine für 2026 stehen fest
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„Kartendreschen“ im Schützenhaus
Skat und Doppelkopf für alle
Bereits 2-mal hat sich eine Gruppe 
Spielfreudiger im Schützenhaus 
getroffen. Beim Skat- und Doppel-
kopfspielen vergehen die Stunden 
wie im Flug - nette Gespräche inklu-
sive.

Wir treffen uns wieder am 11. 
Februar 2026 um 19 Uhr.

Seid dabei! Alle sind willkommen 
– natürlich auch Nicht-Mitglieder.

Sonja Prieß

Skatwitze

Brüllt der Gefängnisdirektor: „Wieso 
konnte Meier ausbrechen?“
Darauf der Wärter kleinlaut: „Aber er 
hatte doch den Schlüssel.“
„Ach so, also gestohlen, oder was?“ 
„Nein, Herr Direktor, gewonnen 
beim Skat.“

Ein Stammtischler zu seinem 
Bekannten: „Sagen Sie, wollen Sie 
nicht auch mal in unseren Gesangs-
verein kommen? Eine tolle Sache. 
Wir spielen Billard, Kegeln und 
Skat- und dazwischen zischen wir 
einige Bierchen.“ 
„Das hört sich gut an, aber wann 
singen Sie eigentlich?“ 
„Gesungen wird immer auf dem 
Heimweg.“

„Sag mal, Heinrich, warum spielst 
du nicht mehr mit Bruno Karten?“ 
„Würdest du mit jemand spielen, der 
schummelt?“ „Nein.“ „Siehst du, 
Bruno auch nicht.“

Harald ist ein leidenschaftlicher 
Skatspieler und lässt seine Frau 
deshalb oft allein.
Eines Tages schreit sie ihn an: 
„Wenn du so weitermachst, such ich 
mir einen Liebhaber!“
„Aber bitte keinen aus meiner Skat-
runde!“

Schmidt drischt zu mitternächtlicher 
Stunde in seiner Kneipe einen Skat, 
als sein Nachbar aufgeregt herein-
stürzt. „Los, komm rasch nach 
Hause, ich habe gerade beobach-
tet, wie ein Einbrecher bei dir ein-
steigt.“ Schmidt schaut nur kurz von 
seinen Karten auf. „Na der wird sich 
wundern! Meine Frau glaubt sicher, 
ich wäre es, der sich da so heimlich 
rein schleicht!“
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Da das Jahr 2026 nun begonnen hat und somit bald 
eine neue Turniersaison startet, lassen wir die Tur-
niersaison 2025 einmal Revue passieren. Da einige 
aktive Turnierreiter*innen bei uns im Verein vertreten 
sind und diese auch nicht wenige Erfolge zu verzeich-
nen haben, sind wir als Verein sehr stolz, sie euch nun 
zu präsentieren. Die Reiter*innen konnten Erfolge im 
Springen bis Kl. M* und in der Dressur bis Klasse L** 
verzeichnen. Noch einmal wollen wir hervorheben, 
dass Jannike Kelb dieses Jahr im Springen Klasse E 
bei der Regionsmeisterschaft in Langenhagen Silber 
gewonnen hat. Unter anderem gratulieren wir Harm 
Goslar zu vier M* Platzierungen im Springen dieses 
Jahr. Und nun zu den weiteren Platzierungen der Rei-
ter*innen aus unserem Verein. Herzlichen Glück-
wunsch und viel Erfolg bei der diesjährigen Turnier-
saison 2026!

Victoria Meyer

Jente Kelb
1. Platz Führzügel-Wettbewerb

Marielle Waschkus
Stelingen 2. Platz im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-
Galopp (WN: 7,4)
Essel 4. Platz im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Ga-
lopp (WN: 7,1)

Amelie Waschkus
Beedenbostel 1. Platz im Reiterwettbewerb Schritt-
Trab-Galopp (WN: 7,8)
Dollbergen 1.Platz im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-
Galopp (WN: 8,0)
Isernhagen 3. Platz im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-
Galopp (WN: 7,0)

Rückblick auf die erfolgreiche Saison
RuF Otze – Erfolge 2025
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Jannike Kelb
Uetze 2. Platz in der E-Dressur (WN: 7,5), 3. Platz in 
der E-Dressurreiterprüfung (WN: 7,0)
Westercelle 1. Platz im E-Stilspringen (WN: 8,4)
Wilkenburg 1. Platz im Stilspring-WB 80 cm (WN: 
7,8), 2. Platz im Stilspring-WB 90 cm (WN: 7,7)
Burgdorf 5. Platz im Spring-WB mit steigenden Anfor-
derungen 75 cm
Langenhagen 1. Platz im E-Stilspringen (WN: 7,5), 2. 
Platz im E-Springen, Silber in der Regionsmeister-
schaft im E-Springen 
Dollbergen 3. Platz im E-Springen, 7. Platz im A-
Punktespringen
Nienburg 8. Platz E-Springen 

Cinja Papenburg
Westercelle 3. Platz im A*-Stilspringen (WN: 7,8)
Brelingen 3. Platz im E-Stilspringen (WN: 7,1), 
12.Platz im A*-Stilspringen (WN: 6,9)
Uetze-Katensen 4. Platz im E-Springen 80cm, 4. Platz 
im E-Springen 80cm mit Geländehindernissen
Dollbergen 8. Platz im A*-Springen
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Victoria Meyer
Westercelle 4. Platz in der A*-Dressur (WN: 7,3), 5. 
Platz in der A**-Dressur (WN: 7,3)
Hannover Reiterstadion 4. Platz in der A*-Dressur 
(WN: 7,9), 3. Platz in der A**-Dressur (WN: 6,9)
Hellendorf 3. Platz in der A*-Dressur (WN: 7,4)
Burgdorf 1. Platz in der A*-Dressur (WN: 7,5)
Springe 6. Platz in der L*-Dressurreiterprüfung (WN: 
6,7), 6. Platz in der A**-Dressur (WN: 7,0)
Schillerslage 6. Platz in der A**-Dressur (WN: 7,1), 3. 
Platz in der A*-Dressur (WN: 7,4), 6. Platz in der L*-
Dressurreiterprüfung (WN: 6,8)
Uetze 1. Platz in der A*-Ponydressurprüfung (WN: 
7,5)
Hannover 7. Platz in der A*-Dressur (WN: 7,0)
Brelingen 12. Platz im Stilspring-WB 70cm (WN: 6,9)

Henrike Goslar
Burgdorf  2. Platz in der L*-Dressur auf Kandare (WN: 
7,1)
Berkhof 2. Platz in der L**- Dressur auf Kandare (WN: 
6,8)
Thönse (Hof Feldmann) 2. Platz in der A-Dressurpfer-
deprüfung (WN: 7,3)
Nienhagen 2. Platz im A*-Stilspringen (WN: 7,8)

Harm Goslar
Hellendorf 11. Platz im M*-Springen 120cm
Müden  4. Platz im M*-Springen 120cm
Brelingen 11. Platz im M*-Springen
Thönse  2. Platz im M*-Springen 120cm
Hannover 4. Platz im L*- Springen 110cm
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14 Teilnehmer beim Kuddelmuddel
TTC-News
Kaum ist das neue Jahr da, geht’s 
auch schon weiter. Die ersten 
Spiele wurden auch schon gewon-
nen bzw. unentschieden gespielt. 
Doch zuerst gehen wir noch mal 
zurück ins Jahr 2025. 

Unser Traditionelles Kuddelmud-
del-Turnier stand am 12.12. auf dem 
Programm. 14 Teilnehmer/innen 
konnten wir vermelden. Wie schon 
mehrmals geschrieben, wird nur 
Doppel gespielt, aus historischen 
Gründen nur ein Satz, der dann 
aber bis 21 geht. Bei jedem neuen 
Satz werden der Partner und die 
Gegner neu ausgelost. Nach 15 
Runden standen die Sieger fest. 
Zwei Herren hatten am Ende 10:3 
Punkte, nur die besseren Punkte 
gaben den Ausschlag für Martin vor 
Klaus. Den 3. Platz belegte Marko. 
Die Rote Laterne bekam diesmal 
Hansi. Wie immer eine gelungene 
Veranstaltung.

Unsere 4. und 2. Herren-Mann-
schaft haben schon jeweils ein Spiel 
in der Rückrunde gewonnen. Die 1. 
Herren spielten unentschieden. Die 
3. Mannschaft hat noch nicht einge-
griffen.

Um Sperrvermerke zu vermei-
den, mussten für die Rückrunde 
einige Umstellungen auf Grund der 
jeweiligen QTR-Werte der Spieler, 
vorgenommen werden. Die Mann-
schaften spielen deshalb in der 
Rückrunde teilweise in einer etwas 
anderen Zusammensetzung. Aber 
das sind wir ja schon gewohnt, so 

etwas wirft uns nicht um. 
Im März findet unsere Jahres-

hauptversammlung statt. Den 
genauen Termin haben wir leider 
noch nicht; kann aber in den Aus-
hängen bzw. unter https://ttcotze.de
nachgelesen werden.

Hartmut Jung
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Im Bericht über das 1. Hj. 2025 im 
HK Nr.217 hatten wir schon „mit 
Sicherheit vermutet“, dass nach 
einem etwas ruhigeren zweiten 
Quartal 2025 es in der zweiten Jah-
reshälfte wieder dynamischer wird. 
Denn Ende des 1. Halbjahres wurde 
ja schon deutlich, dass die DB, 
„ihre“ Neubaustrecke (NBS) Ham-
burg (bzw. Stelle) – Soltau – Celle 
durchsetzen will. 

Deshalb haben wir gleich im Juli 
ein Positionspapier „Pro Alpha-E, 
also gegen NBS“ verfasst und breit 
gestreut (Verwaltung, Politik, 
Medien). Im August hat dann eine 
Bürgerinitiative in der Nord-Heide 
(unsYnn) einen „Heidegipfel“ in 
Bispingen organisiert. Die Reso-
nanz war sehr bemerkenswert. 
Zahlreiche Verwaltungsvertreter 
und Politiker zeigten sich mit uns als 
BI solidarisch (wie auch der Nieder-
sächsische Verkehrsminister Grant 
Henrik Tonne) und unterzeichneten 
die Bispinger Erklärung „Pro 
ALPHA-E“, die sich gegen eine NBS 
gewandt hat und sich vielmehr für 

eine zügige Umsetzung von Alpha-
E (Ausbau der Bestandsstrecke mit 
zahlreichen Maßnahmen auch zur 
deutlichen Kapazitätserweiterung 
auf der Schiene) ausspricht; auch 
wir von BIOS haben unterschrieben, 
wie wir bereits gesondert berichte-
ten. 

Im September schließlich fand 
dann eine familienfreundliche 
Demonstration „WHYTE DYNNER“ 
in der Nähe von Ramelsloh statt, die 
mehrere Tausend Interessierte 
anlockte; wir hatten daran aufgrund 
der weiten Entfernung jedoch nicht 
teilgenommen. 

Zugleich machte die DB ver-
stärkt Druck zur Umsetzung ihrer 

NBS-Planung. Dazu fanden im Sep-
tember vier Info-Veranstaltungen 
(Info-Märkte) statt: in Soltau, Win-
sen/Luhe, Celle und Hannover. 

Letztere haben auch wir 
besucht. Dabei konnten 
wir etliche Gesprächs-
partner treffen und uns 
– mit denen der DB 
durchaus streitig – aus-
tauschen. Nach dieser 
Veranstaltungsreihe 
redete die DB Klartext – 
nach dem Motto: Ent-
weder die NBS über 
Soltau via Bergen bis 

Celle oder nichts. Eine solche Kom-
munikationsform empfinden wir 
zwar befremdlich, aber sie hat 
durchaus Anhänger gefunden. 
Schon in Hannover fand vor dem 
Veranstaltungsort (Altes Rathaus) 

eine Demonstration „Pro NBS“ statt 
– interessanterweise im Wesentli-
chen von „Umwelt-Aktivisten“ bzw. 
ihnen nahe stehenden Organisatio-
nen. Auch mit ihnen hatten wir 
unsere Reibereien. 

Unterstützt wurden und werden 
die DB-NBS-Pläne nicht nur von 
Hamburg und Lüneburg (uns seit 
langem bekannt), sondern jüngst 
auch von der Stadt Hannover 
(offensichtlich einstimmiger Ratsbe-
schluss). Sie haben eine entspre-
chende Stellungnahme nach Berlin 
geschickt. Im Kontrast dazu hat der 
Landkreis Celle ein Positionspapier 
(über 27 Seiten) verfasst und darin 
sehr fundiert klar gemacht, wie 
unvereinbar dieses Projekt mit 
räumlichen, ökologischen, natur-

Arnim Goldbach erwischt von 
der Kamera des NDR

Zahlreiche Ereignisse und Herausforderungen – leider mit der Fortsetzung des Trends zu einer 
Neubaustrecke Hamburg - Hannover
BIOS im 2. Hj. 2025

Fortsetzung nächste Seite
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schutz-, wasserschutz- und tier-
schutzbezogenen sowie touristi-
schen und regionalen Bedingungen 
ist. Entsprechend lang ist die Liste 
offener Fragen des Landrats Celle. 
Und genauso lang ist dementspre-
chend die Liste der Forderungen zur 
Überwindung der kritischen Punkte, 
was natürlich die Kosten in die Höhe 
treiben würde. Dennoch meint das 
Bundesverkehrsministerium ein 
neues Nutzen-Kosten-Verhältnis 
(NKV) von 1,5 erkennen zu können.

Fazit: Trotz unserer großen 
Bedenken steigt nach unserer Ein-
schätzung die Wahrscheinlichkeit 
für eine NBS in jüngster Zeit doch 
erheblich. Aber klar ist auch: Eine 
NBS nach den Plänen der DB 
würde Jahrzehnte Zeit kosten – 
Zeit, die wir eigentlich nicht haben, 
um unsere ganz offensichtlichen 
und von uns nie verkannten Schie-
nen-Probleme „Unpünktlichkeit und 

Unzuverlässigkeit und teilweise 
Kommunikationsmissmanagement“ 
zu lösen; und auch die Klimaziele 
können eigentlich nicht warten. Für 
uns ist es unbegreiflich, warum man 
10 Jahre seit dem Dialogforum 
Schiene Nord (DSN) hat ungenutzt 
verstreichen lassen und keine der 
dort entwickelten zahlreichen Maß-
nahmen zur Verbesserung des 
Schienensystems in Angriff genom-
men hat, obwohl damals sowohl die 
DB als auch der Bundesgutachter 
die Vorzüge von Alpha-E hervorho-
ben – und deshalb dieses Modell 
modifiziert als „Optimiertes Alpha-E 
plus Bremen“ in den Bundesver-
kehrswegeplan 2030 aufgenommen 
wurde. Stattdessen wird eine NBS 
geplant, die selbst nach Einschät-
zung der DB frühestens 2050 fertig 
sein soll, wahrscheinlich erst Mitte 
der 2060er-Jahre – oder noch 
später; wie das dem Ziel dienen soll, 

die aktuellen Kapazi-
tätsprobleme mit ihren 
Folgen für Pünktlich-
keit und Zuverlässig-
keit sowie Kunden-
freundlichkeit zu 
lösen, bleibt wohl das 
Geheimnis der NBS-
Befürworter (und der 
DB).

Was uns hier ört-
lich angeht, so muss 
man feststellen, dass 
unser Projekt „Tunnel“ 
immer noch auf Eis 
liegt. Das wurde uns 
von der DB in Hanno-
ver wieder bestätigt. 
Leider wurde man in 
zeitlicher Hinsicht 

nicht konkreter, wann mit einer Fort-
setzung der Arbeit zu rechnen ist. 
Aber immerhin sind ja schon drei 
Maßnahmen durchgeführt worden: 
Grob-Vermessungen, Baugrund-
sondierungen mit Prüfung der Was-
serproblematik und möglicher Alt-
lasten aus dem 2. Weltkrieg sowie 
eine Verkehrszählung. Hoffen wir, 
dass wir bald konkrete Informatio-
nen bekommen, was natürlich auch 
für Ehlershausen gilt. Allerdings hat 
uns die DB Mitte Dezember in einer 
Mail an uns immer noch keine kon-
kreteren Informationen geben 
können (oder wollen); nur bleibe 
man dran und hoffe, dass die Erfah-
rungen aus den Generalsanierun-
gen auch uns vor Ort helfen könn-
ten.

Alle diese Problemfelder waren 
auch Gegenstand eines Gesprächs 
zwischen BIOS (Arnim Goldbach 
und Andreas Meyer) und den Bür-
germeistern der Städte Lehrte 
(Frank Prüße), Sehnde (Olaf Kruse) 
und Burgdorf (Armin Pollehn) im 
Lehrter Rathaus. Die Stadtplanerin 
von Lehrte – Claudia Meyer-Appel – 
hatte das Treffen organisiert. Nach 
einer intensiven Diskussion der all-
gemeinen Lage in Norddeutschland 
(NBS vs. Alpha-E – siehe oben), 
besonders aber der örtlichen Situa-
tionen in Lehrte, Sehnde und Burg-
dorf wurde erkannt, dass der Kon-
takt zur Bundespolitik intensiviert 
werden muss. Dazu wird ein Schrei-
ben entwickelt, in dem die besonde-
ren Anforderungen nach mehr 
Lärm- und Erschütterungsschutz 
und Verbesserung der Schienen-
querungen, vor allem durch Unter-
führungen, nachdrücklich unterstri-
chen werden. Wir sind auf die Reso-
nanz gespannt. 

„Ganz nebenbei“ haben wir 
(zusammen mit dem Stammtisch) 
Anfang Oktober auch noch einen 
Besuch des MegaHub in Lehrte-
Ahlten organisiert und durchgeführt; 
darüber hatten wir ebenfalls berich-
tet. Es war eine hochinteressante 
und sehr informative Veranstaltung.

Im neuen Jahr werden wir 
sicherlich die oben aufgeführten 
Probleme und Entwicklungen eng 
begleiten. Dabei hoffen wir natürlich 
auf die weitere und bewährte Unter-
stützung von Politik und Verwaltung 
– und auch von unseren treuen 
BIOS-Mitgliedern.

Arnim Goldbach 
(Sprecher BIOS e. V.)

Besuch des Mega Hubs 
in Lehrte
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Damals vor 20 Jahren

Im Hertha-Kurier berichtet:

Im Februar 2006 erschien die 100. 
Ausgabe des Hertha-Kuriers. Der 
Vorstand bedankte sich bei den 
„Machern“ des Kuriers, die von 
Anfang an ehrenamtlich dafür 
sorgen, dass alle Haushalte in Otze 
kostenlos diesen erhalten. Der Dank 
galt auch sämtlichen Inserenten (13 
davon von Anfang an dabei). Die 
Auflage mußte inzwischen von 700 
auf 750 Exemplare erhöht werden, 
was natürlich für zusätzliche Kosten 
sorgte. Der Kurier ist laut Recher-
chen von Friedhelm Döbel die 
älteste Vereinszeitung im Umkreis.

Irma Wartmann berichtete im Kurier 
über ihren „ersten Marathon“. Und 
das war ausgerechnet der Honolulu-
Marathon. Sie ist tatsächlich ins Ziel 
gekommen, und es war ein traumhaf-
tes Erlebnis.

Peter Müller
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Ein erfolgreiches Jahr 2025 für F404!

Zunächst wünsche ich allen ein 
frohes und gesundes neues Jahr. 
Das Jahr 2025 ist nun schon wieder 
vorbei. Aber was war das für ein 
erfolgreiches Jahr für unseren 
Verein. Thomas Angermann hat mit 
seinen Weisgrannen blau geschafft, 
was seinesgleichen sucht und 
eigentlich nicht mehr zu toppen ist. 
Thomas wurde Vereinsmeister, Lan-
desmeister, Deutscher Meister und 
Europameister! Mehr geht nicht. 
Herzlichen Glückwunsch. Im Fuß-
ball würde man Ausnahmespieler 
sagen und so ist es auch bei uns 
Rassekaninchenzüchter. Thomas 
hat für unseren Verein die beste 

Werbung gemacht. F404 
kennt man unter den Ras-
sekaninchenzüchtern nun 
in ganz Europa! 

Ende November waren Jörg 
(Pele) Meyer, Jürgen Oppermann 
und Hans-Werner Rau mit ihren 
Kaninchen in Osnabrück auf der 
ANK (Allgemeine Niedersächsische 
Kaninchenschau). Pele erreichte 
mit seinen Sachsengold 384 
Punkte, Jürgen mit seinen Rhön 
384,5 Punkt und 1x 96 Punkte und 
die Kleinwidder wildfarbig von 
Hans-Werner kamen leider nicht ins 
Ziel. Diesmal gab es keine Meisterti-
tel, aber wir waren wieder dabei. 
Insgesamt waren in Osnabrück 
2277 Rassekaninchen ausgestellt. 
Viele Besucher kamen aus nah und 
fern. Wir sind im nächsten Jahr 

bestimmt wieder dabei. Dann hof-
fentlich mit noch besseren Ergeb-
nissen. Dann kam kurz vor Weih-
nachten die Deutsche Meisterschaft 
in Karlsruhe. Es waren über 19000 
Rassekaninchen gemeldet und 
Thomas schaffte es, mit seinen 
Weisgrannen blau den Titel Deut-
scher Herdbuchmeister zu erzielen. 
Das war schon eine besondere 
Leistung. Zum Abschluss unserer 
Ausstellungssaison fand am 
10.01.2026 in Nienburg die Landes-
meisterschaft vom Landesverband 
Hannover statt. Wir waren diesmal 
mit 40 Tieren von 6 Züchtern vertre-
ten. Das Wetter hatte reichlich viel 
Schnee zu bieten und keiner 
wusste, ob die Bewertung stattfin-
den wird. Aber dank der guten Orga-
nisation und dem Winterdienst von 
der Deula-Schule in Nienburg konn-
ten die 2000 Rassekaninchen von 
den Preisrichtern bewertet werden. 
Trotz des schlechten Wetters waren 
viel Besucher gekommen, um bei 
dem letzten Event des Zuchtjahres 
dabei zu sein, und unsere Ergeb-
nisse waren hervorragend. Landes-
meisterin mit Zwergwiddern Weis-
grannen blau wurde Bärbel Anger-
mann. Sie erzielte 384,5 Punkte und 
konnte 1 Siegertier stellen. Thomas 
wurde mit sehr guten 813 Punkten 
in der Herdbuchabteilung mit seinen 
Perlfeh Herdbuchmeister und stellte 
auch 1 Siegertier. In der allgemei-
nen Klasse konnte Thomas eben-
falls Landesmeister mit seinen 
Weisgrannen blau 385 Punkten 
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werden. Mit seinen Perlfeh erreichte 
Thomas dann noch 385 Punkte. 
Hans-Werner konnte ebenfalls mit 
seinen Kleinwidder wildfarbig mit 
386,5 Punkte Landesmeister 
werden und stellte 1 Siegertier. Die 
zweite Zuchtgruppe erreichte eben-
falls 386,5 Punkte. Willi Degener 
stellte 4 Kleinwidder Rhönfarbig aus 

und erreichte 382 
Punkte. Jürgen Opper-
mann erreichte mit 
seinen Rhön Kaninchen 
385 Punkte und Jörg 
(Pele) konnte hervorra-
gende 385,5 Punkte mit 
seinen Sachsengold 
erzielen. Ein großer 
Erfolg für uns. Damit 
ging die Schausaison für 
uns zu Ende.

Zum Ende des 
Jahres mussten wir noch 
unseren Lagerraum bei 
Jürgen Sievers ausräu-
men. Dank der fleißigen 
Hände ging der Umzug 
ins neue Domizil sehr 
schnell. 

Leider erreichte uns 
an dem Tag auch die 
traurige Nachricht, dass 
Ellen Becker verstorben 
ist. Ellen war seit 2012 
Mitglied und mehrere 
Jahre 2. Vorsitzende. 

Wir werden Ellen nicht vergessen 
und immer daran denken, was Ellen 
für unseren Verein geleistet hat. 
Leider sind Ursula Koetter und 
Hans-Heinrich Sievers im letzten 
Jahr auch verstorben. Beide waren 

ganz viele Jahre bei uns im Verein 
und haben viel für unseren Verein 
geleistet. 

Am 24. Januar 2026 findet dann 
unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Wichtige Vorstandswahlen 
stehen auf der Tagesordnung, aber 
ich glaube, dass wir gut gerüstet 
sind für das Jahr 2026 und natürlich 
auch für die weiteren Jahre. Mit-
gliedsmäßig sind wir bedingt durch 
die traurigen Sterbefälle und auch 
bedingt durch 5 Vereinsaustritte bei 
38 Mitglieder angekommen. Davon 
sind 7 aktive Züchter und viele pas-
sive Mitglieder, die sehr aktiv im 
Verein unterwegs sind. Wenn sich 
50% der Mitglieder zur JHV anmel-
den ist es schon ein gutes Zeichen. 
So das war es jetzt und wir 
schauen, was das neue Jahr uns 
bringt. Hoffentlich nur Gutes bei 
uns, bei euch und überhaupt in der 
Welt.

Hans-Werner Rau
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Unser Vereinsmitglied 
und Hobbyfotograf Fried-
helm Döbel hat die 
„Schneezeit“ genutzt, um 
unsere Sportplätze im 
Schnee einzufangen.
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649857312
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24596378
189546
32189657

327865
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Kinderturnen
Hatlendorf Clara, Wardenga Jannis, 
Bock Paul, Defli Ziyan, Hatlendorf Emilia

Gymnastik
Beeck Regina , Capan Caney, Kaufhold 
Malin, Lotze Jörg, Muzolf Lisa, Werhahn 
Sarah

Fußball
Werhahn Stefan

Aktuelle
Mitgliederzahl 664

Wir gratulieren zum 
Geburtstag

Unsere neuen Mitglieder

Der nächste HK erscheint
am 17. April 2026

Abgabeschluss der Berichte ist
Sonnabend, 20. März 2026

Bitte sendet eure Berichte so früh wie möglich an 
herthakurier@sv-hertha-otze.de

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich mailen. Danke!

60 Jahre
Silke Lippert 02.03.
Reiner Koch 03.04.
Andrea Böhmer 07.04.

65 Jahre
Markus Kalesse 19.03.

70 Jahre
Elfriede Frerichs 22.03.

72 Jahre
Gesine Bäppler 08.03.
Angelika Zeisberg 08.03.
Dorothee Schulz 31.03.

73 Jahre
Monika Raguse 22.04.

75 Jahre
Alfred Meyer 23.04.

76 Jahre
Jutta Jensch 15.04.

77 Jahre
Anita Mierswa 27.03.

78 Jahre
Alfred Burgemeister 01.03.
Hans-Jürgen Makoweckyi 27.04.

82 Jahre
Edith Heuer 06.03.
Annette Braun 17.03.

86 Jahre
Elke Buckmann 06.03.

90 Jahre
Siegbert Papenburg 21.04.

92 Jahre
Hans-Joachim Neugebauer 28.03.

Happy Birthday!


